










Juli

16.06. · 15.00 Uhr
Kurkonzert
Musikschule der Homb. Gemeinden 
Eintritt frei, Park-Hotel/Kursaal

17.06. · 14.00 Uhr
Lesepaten – BieNe
alle 4 Wochen im OASe-Treff  Wiehl
Kontakt: Maria Ohl 02262-701343

20.06. · 16.00 - 21.00 Uhr
Offener Treff
ab 12 Jahren, Teilnehmerbeitrag: 1 €
www.kinju-wiehl.de

20.06. · 16.30 - ca. 18.00 Uhr
Tierspuren und Fährten suchen 
und bestimmen 
Anmeldung: BSO, Tel.: 02293-90150                                                                                      
Veranst.: Biologische Station Oberberg

21.06. · 16.30 Uhr
„Sportabzeichen im Team 2013“
Auftaktveranstaltung auf dem
Rathausplatz in Wiehl

23.06. · 6.00 Uhr
Frühwanderung durchs Märchental
Info: Rosi und Jupp Romboy,
Tel.: 0163-1849805
Treffpunkt: Parkpl. Eissporthalle Wiehl

23.06. · 11.00 Uhr
Musikalischer Frühschoppen
Eintritt frei. MGV „Einigkeit“ Hom-
burg-Bröl; Sängerheim Homburg-Bröl

29.06. · 19.00 Uhr
Festival der Bunten Kirchen
in Oberberg
Ev. Kirche Marienberghausen

29. & 30.06.
Weinfest Bielstein
am Burghaus in Bielstein

30.06. · 15.00 Uhr
„Musikalische Reise“ 
mit den Alphornbläsern durch den 
Kurpark Nümbrecht. Eintritt frei
Bei Regen wird die Veranstaltung auf 
den 07.07.2013 verschoben.

07.07. · 17.00 Uhr
Orgelkonzert
Stefan Starnberger, Köln; Kirchen-
konzerte in St. Michael, Waldbröl

05. - 07.07. · 8.00 Uhr
Westernreitturnier
Sommerturnier der Westernreiter
Eintritt frei; Trainingsstall Leckebusch, 
Geringshauser Mühle

05.07. · 11.00 Uhr
Sommerfest hinter dem Rathaus
Veranstalter: Eine-Welt-Laden Nüm-
brecht e.V., Senioreninsel Nümbrecht-
Fundgrube und Jugendzentrum.

06.07. · 14.00 - 15.00 Uhr
Golfschnuppern 
Teilnahme kostenlos.                                                                      
Veranstalter: Sport-Park Nümbrecht.
Veranstaltungsort: Sport-Park 

06.07. · 19.00 Uhr
07.07. · 11.00 Uhr
Dorffest im Gaderother Biergarten
Eintritt frei. Veranstaltungsort: Dorf-
gemeinschaftshaus Gaderoth

07.07. · 9.00 - 12.30 Uhr
Geführte Wanderung durch das 
Homburger Land
Teilnahme kostenlos.
Treffpunkt: Parkplatz Park-Hotel

12.07. · 18.00 Uhr
„Der Kurpark rockt“
Open Air Konzert mit „Dirty 
Deeds`79“ – Coverband AC/DC
Beginn 19:00 Uhr, Einlass: 18:00 Uhr. 
Veranstaltungsort: Kurpark 

13.07. · 16.00 Uhr
Lichterfest im Kurpark 
Eintritt frei. Veranstalter: Nümbrechter 
Kur GmbH, Veranstaltungsort: Kurpark 

14.07. · 10.15 Uhr
Kirchplatzgottesdienst
Beginn mit Gottesdienst, anschließend 
Gemeindefest, Ev. Kirche / Kirchplatz

19.07. · 15.00 - 17.30 Uhr
Eisparty im ELEMENT
Bei fetziger Discomusik gibt es Eis für
alle Kinder, solange der Vorrat reicht.
Erwachsene: 3,00 €, Kinder: 1,50 €
Schwimmbad ELEMENT Nümbrecht

19. & 20.07. · 20.00 - 03.00 Uhr 
21.07. · 10.00 - 16.00 Uhr
Feuerwehrfest Oberelben
Eintritt wird erhoben.
Veranstaltungsort: Festwiese Oberelben

20. - 28.07.
6. Homburger Sparkassen-Cup
in Elsenroth. Der Eintritt ist bei allen 
Spielen des Homburger Sparkassen-Cups 
frei! Die Sparkasse der Homburgischen 
Gemeinden und der TuS Elsenroth freuen 
sich auf Ihren Besuch.
Info: www.sparkasse-wiehl.de/hsc.

21.07. · 15.00 Uhr
Heilklimatische Wanderung
mit der Heilklima- und Atemtherapeutin 
Josefi ne Dripke. Dauer ca. 2 Stunden. 
Teilnahme kostenlos.
Anmeldung & Info: Tel.: 02293 9099360
Veranstalter: Nümbrechter Kur GmbH
Treffpunkt: Säulenbrunnen Kurpark

28.07. · 12.00 Uhr
Sommerfest am Weiher
Spiel und Spaß für Groß und Klein. 
Unterstützung durch die DLRG Nüm-
brecht und die Feuerwehr mit der Lösch-
gruppe Nümbrecht. Eintritt frei.
Veranstalter: Park-Hotel Nümbrecht
Veranstaltungsort: Terrasse Park-Hotel

Juni

Westernreiterinnen mit ihren Pferden.
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Am 12. + 13. Juli wird der Nümbrechter Kurpark für ein Wo-
chenende zur Festwiese! Wieder einmal ist es gelungen, ein tol-
les Programm auf die Beine zu stellen. 

Natürlich dürfen die altbewährten Highlights wie Ballonglü-
hen, Feuerwerk oder die vielen Lichter im Kurpark bei einem 
Lichterfest nicht fehlen. Aber darüber hinaus bietet der Kur-
park noch jede Menge mehr: Am Samstag geht es bereits mit 
einem bunten Familienprogramm los. Die DLRG Nümbrecht 
bietet ab 16:00 Uhr Spiel und Spaß auf der Festwiese. Das 
Jugendorchester des Musikverein Heddinghausen sorgt ab 
17.00 Uhr für musikalische Unterhaltung. Nach dem Fassan-
stich lädt Bürgermeister Hilko Redenius zu einer Runde Frei-
bier ein. Ab 20.00 Uhr spielt  die Band  „Bauer´s Extra Dry“ 
zum Tanz.
 
Doch den ersten Höhepunkt gibt es schon gegen 19.30 Uhr: 
Nach dem Fassanstich wird der Bürgermeister die Gewinner 
der Tombola ermitteln. Also den Termin 13. Juli jetzt schon 
vormerken! Es lohnt sich in den Nümbrechter Kurpark zu 
kommen. Und das alles bei freiem Eintritt. 

Mittlerweile ist es schon zur Tradition geworden, dass im Rah-
men des Lichterfestwochenendes ein Konzert im Nümbrechter 
Kurpark präsentiert wird. Bereits am Freitag, 12.07.2013 wird 
„Dirty Deeds` 79“ den Beginn eines tollen Wochenendes dar-
stellen. Und so bietet der Abend davor schon ein Highlight und 
wird wieder viele Besucher in den Kurpark locken. (Eintritt 
10,- € im Vorverkauf, Abendkasse 15,- €, Kinder bis 14 Jahren 
in Begleitung Erwachsener frei).

An beiden Tagen ist für das leibliche Wohl bestens gesorgt. 

Nümbrechter Lichterfest 2013
Den Startschuss geben die „Dirty Deeds` 79” mit einem Open-Air-Konzert
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Programm: 

Freitag, 12.07.2013, 19.30 Uhr

Open Air Konzert: Dirty Deeds` 79 (Einlass 18.30 Uhr)

Vorverkaufspreis: 10,- EUR, Abendkasse 15,- EUR, 
Kinder bis 14 Jahre frei (in Begleitung Erwachsener)

Samstag, 13.07.2013 (Freier Eintritt)  

16.00 - 18.30 Uhr

Kinderprogramm: Spiel und Spaß auf der Festwiese
mit vielen lustigen Spielen für Groß und Klein mit der
DLRG Nümbrecht

ab 17.00 Uhr Musikalische Unterhaltung 
 Jugendorchester des
 Musikverein Heddinghausen  

ca. 17.30 Uhr Fassanstich

ca. 19.30 Uhr Tombolaziehung 

ab 20.00 Uhr Live Musik mit „Bauer`s Extra Dry“

ca. 22.30 Uhr Ballonglühen

ca. 23.00 Uhr Feuerwerk

Große Tombola (Lospreis nur 1,00 €)

1. Preis: Musical-Wochenende für 2 Personen in Bochum
 (1 Nacht im Doppelzimmer und 2 Eintrittskarten  
 für Starlight Express)
 gestiftet von Gemeindewerke Nümbrecht GmbH

2. Preis: Sport-Park-Abo für 3 Monate  
 gestiftet vom Park-Hotel Nümbrecht

3. Preis: Ballonfahrt 
 gestiftet von der Spark. der Homb. Gemeinden

…und viele weitere Preise

Veranstalter: Nümbrechter Kur GmbH

Atemberaubende Atmosphäre beim Ballonglühen.
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Leo Baer war sichtlich gerührt. „Norma-
lerweise benennt man Straßen doch nur 
nach Verstorbenen“, meinte der 95-Jäh-
rige, als anlässlich seines jüngsten Besu-
ches in seinem Geburtsort ein Straßen-
bereich oberhalb des Schulzentrums mit 
einer kleinen Feierstunde in „Leo-Baer-
Straße“ umbenannt und das entsprechen-
de Straßenschild enthüllt wurde. Damit 
würdigte die Gemeinde Nümbrecht – im 

April hatte der Nümbrechter Gemeinde-
rat einstimmig für diese Ehrung votiert 
– die großen Verdienste zur Völkerver-
söhnung und zur Nümbrechter Vergan-
genheitsbewältigung, die sich Leo Baer, 
der als Jude 1935 aus dem nationalsozia-
listischen Deutschland nach New York 
geflohen war, zweifellos erworben hat.

So bezeichnete Nümbrechts Bürgermei-
ster Hilko Redenius Leo Baer als einen 
Mann, der sich heute noch  Nümbrecht 
sehr verbunden fühle und dessen Kon-
takte zu seinem Heimatort in all den 
Jahrzehnten nie abgerissen seien: „Sie ha-
ben Brücken über Kontinente und Gene-
rationen gebaut – und uns die Hand ge-
reicht.“ Insgesamt 20 Mal besuchte Leo 
Baer – zusammen mit seiner im Vorjahr 
verstorbenen Frau Lore – in der Vergan-
genheit seinen Geburtsort Nümbrecht, 
den er heute noch als „meine Heimat“ 
bezeichnet, obwohl seine Familie in der 
NS-Zeit von den Nazis verfolgt und nach 
Amerika fliehen musste. Diesmal wurde 
der 95-Jährige von seinem Großneffen 
Michael Baer nach Nümbrecht begleitet.

Leo Baer war 1935 – also zwei Jahre 
nach der Machtergreifung der National-
sozialisten – seinem älteren Bruder nach 
New York gefolgt. 1938 verließ auch sei-
ne Mutter Nümbrecht und folgte ihren 
Söhnen in die USA. Als Hauptmann der 
US-Army fuhr Leo Baer gegen Kriegsen-
de 1945 nach Nümbrecht, um das Grab 
seines 1926 verstorbenen Vaters zu be-
suchen. Allerdings, der jüdische Fried-
hof war von den Nazis zerstört worden. 
„Was ich da vorgefunden habe, das tat 
sehr weh“, erinnerte Baer bei seinem 
jüngsten – und möglicherweise letzten 
– Besuch in Nümbrecht an dieses dunkle 
Kapitel der deutschen Geschichte.

Trotz der schlechten Erfahrungen, die 
seine jüdische Familie im nationalsozia-
listischen Deutschland machten musste, 
hat Leo Baer den Kontakt zu seinem Ge-
burtsort nie abreißen lassen und zeigte 
stets großes Interesse an der Entwick-
lung Nümbrechts. Außerdem setzte er 
sich sehr für die Instandsetzung des jü-
dischen Friedhofs ein, auf dem sich das 
Grab seines Vaters befindet.

2014 wird in den Medien sicherlich ganz 
im Zeichen der 100-jährigen Wiederkehr 
des Beginns des 1. Weltkrieges stehen. 
Kurze Rückblende: Nach dem Atten-
tat am 28. Juni 1914 von Sarajevo, dem 
der österreichische Thronfolger Franz 
Ferdinand zum Opfer fiel, erklärte das 
Deutsche Reich am 1. August 1914 als 
Bündnispartner von Österreich/Ungarn 
Russland den Krieg. Das war der Beginn 
eines vierjährigen Krieges, an dessen 
Ende rund 17 Millionen Tote zu beklagen 
waren.

Die Sparkasse der Homburgischen Ge-
meinden plant, mit einer besonderen 
Ausstellung an dieses geschichtsträchtige 
Datum zu erinnern. Die geplante Aus-
stellung soll unter dem Motto „Leben 

vor 100 Jahren im Homburger Land“ 
stehen. Also nicht das schreckliche Ge-
metzel an der Front soll im Mittelpunkt 
stehen, sondern der Alltag der Bewohner 
im damals überwiegend landwirtschaft-
lich orientierten Homburger Land.
Eingebunden in diese Ausstellung sind 
Schülerwettbewerbe der beiden örtli-
chen Gymnasien (Dietrich-Bonhoef-
fer-Gymnasium Wiehl und Homburgi-
sches Gymnasium Nümbrecht), deren 
preisgekrönte Arbeiten dort ausgestellt 
werden sollen.

Darüber hinaus wendet sich die Sparkas-
se der Homburgischen Gemeinden auch 
an die Bevölkerung im Homburger Land, 
sich an dieser historischen Spurensuche 
zu beteiligen. 

Straße in Nümbrecht in „Leo-Baer-Straße“ umbenannt
„Sie haben uns die Hand gereicht“

Welche Spuren hinterließ der 1. Weltkrieg im Oberbergischen?
Sparkasse Wiehl plant Ausstellung über das Leben im „Homburger Land“ vor 100 Jahren

Hilko Redenius, Leo Baer und Großneffe Michael Baer.

Die Sparkasse Wiehl sucht aus der 
Zeit vor 100 Jahren und aus dem
1. Weltkrieg nach den folgenden
Quellen/Exponaten:

· Fotografi en / Bilder
· Briefe / Feldpostbriefe
· Tagebücher
· Erfahrungsberichte
· Uniformen / Helme / Orden
· Gegenstände aller Art

Einsendeschluss ist der 30.11.2013 !
Die Exponate und Quellen gehen an
folgende Adresse:

Sparkasse der Homb. Gemeinden
Wolfgang Abegg, Hauptstraße 12-18
51674 Wiehl

Rückfragen und weitere Infos gibt es bei:
Wolfgang Abegg, 02262 7982-195
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Es war zwar kein spektakuläres Jahr, aber 
insgesamt blickt die Sparkasse der Hom-
burgischen Gemeinden auf ein erfolgrei-
ches Geschäftsjahr 2012 zurück.

Und so gaben sich Vorstandsvorsitzender 
Manfred Bösinghaus und sein Vorstands-
kollege Hartmut Schmidt bei der Bilanz-
pressekonferenz auch zufrieden mit der 
Entwicklung ihres Hauses, das 2012 ein 
Betriebsergebnis von 5,0 Millionen Euro 
(Vorjahr: 6,2 Mio.) erwirtschaftete. Da-
bei stieg die Bilanzsumme um über 100 
Mio. auf nunmehr 839 Mio. Euro. Dieser 
Tatsache wollte Bösinghaus aber keine 
große Bedeutung beimessen, vielmehr 
meinte er: „Diese Steigerung um rund 
14 Prozent ist auf ein außergewöhnliches 
Sondergeschäft zurückzuführen.“ Auf der 
anderen Seite freute er sich aber: „Dies 
zeigt aber auch, welch großes Vertrauen 
die Kunden uns entgegenbringen.“

Ebenso freuten sich die beiden Sparkas-
senchefs über die Entwicklung im Kre-
ditgeschäft, das besser als im Vorjahr lief. 
Insbesondere im Bereich der Firmenkun-
den habe sich das Neugeschäft im Ver-
gleich zum Vorjahr auf fast 60 Mio. Euro 
verdoppelt. Auch bei den Wohnungsbau-
finanzierungen habe das hohe Niveau 

des Jahres 2011 noch getoppt werden 
können, denn die Neuzusagen seien von 
34 auf 37 Mio. gestiegen. Dabei profi-
tierten die Häuslebauer und -käufer von 
dem historisch niedrigen Zinsssatz, den 
Manfred Bösinghaus aber auch kritisch 
sah: „Speziell die Sparer sind dadurch 
natürlich die Verlierer, ja man kann fast 
sagen, sie werden enteignet.“ Insge-
samt vergab die Sparkasse Wiehl in 2012
114 Mio. Euro neue Darlehen, was einer 
Stei gerung um 22 Prozent entspricht.

Der Löwenanteil der Kredite im Bereich 
rund um die Immobilie, die um 7,6 Pro-
zent gestiegen seien, entfiel dabei auf den 
Erwerb von gebrauchten Immobilien 
(72 %). Bei der Vermittlung  konnte das 

hohe Vorjahrsniveau nicht ganz gehalten 
werden, dennoch wurden 2012 noch 
70 Immobilienobjekte vermittelt. Dabei 
wurden fast ausschließlich Gebrauchtim-
mobilien nachgefragt, wobei die Schwer-
punkte der Aktivitäten in Wiehl, Bielstein 
und Nümbrecht lagen – allerdings sei das 
Angebot an Immobilien rückläufig. 

Im Einlagegeschäft seien die privaten Er-
sparnisse um 6 auf 371 Mio. Euro gestie-
gen – hinzu kommen noch Wertpapier-
bestände von 144 Mio. Euro. Aufatmen 
in der Chefetage der Wiehler Sparkasse, 
dass die Abwicklung der WestLB abge-
schlossen sei. Allerdings machte Bösing-
haus keinen Hehl aus der Tatsache, dass 
die Sanierung der Bank deutliche Spuren 
in der Finanzlage der Sparkasse hinter-
lassen hat: „Insgesamt haben wir fast 9 
Millionen Euro dafür bezahlt.“ Ungeach-
tet der Aufwendungen für die Abwick-
lung der WestLB habe die Sparkasse ein 
Betriebsergebnis von 5,0 Mio. erwirt-
schaftet. Dies sei zwar moderater als 
2011 ausgefallen, aber Hartmut Schmidt 
freute sich: „Unter dem Strich ist es ein 
besseres Jahresergebnis, weil es weniger 
Forderungsausfälle gab.“ Für Bösinghaus 
ein deutliches Zeichen für die „wirt-
schaftliche Stabilität in der Region“.

Die Sparkasse Wiehl gab 2012 insgesamt 
die Rekordsumme von 312.000 Euro 
an Spenden und Sponsoring für Vereine, 
Schulen, kirchliche, soziale und gemein-
nützige Zwecke im Homburger Land aus.

Sparkasse Wiehl meldet ein erfolgreiches Geschäftsjahr 2012
5 Millionen Euro Betriebsergebnis – 312.000 Euro für Spenden ausgeschüttet

Blicken auf ein erfolgreiches Geschäftsjahr 2012 der Sparkasse Wiehl zurück: Vorstandschef Manfred Bösing-
haus (re.) und Vorstandsmitglied Hartmut Schmidt.
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Sparkasse Wiehl in Zahlen

Bilanzsumme:           839,1 Mio. Euro  (Vorjahr: 736,3 Mio.)

Kundeneinlagen:       637,3 Mio. Euro  (574,6 Mio.)

Kundenforderungen:  499,0 Mio. Euro  (503,5 Mio.)

Darlehnszusagen:   113,7 Mio. Euro  (93,1 Mio.)

Betriebsergebnis:   5,0 Mio. Euro  (6,2 Mio.)

Mitarbeiter:        160          (160)

Geschäfts- u. Servicestellen: 10  (10)

Geldautomaten:    18  (18)










